
  

  30.3.2021 -   Gesetzgebung Pressemitteilungen  

Für mehr Entgeltgleichheit zwischen Frauen und Männern

  

2021 verleiht das Bundesministerium für Familie, Frauen, Senioren und Jugend zum ersten Mal den
„German Equal Pay Award“. Der Wettbewerb ist Teil des neuen Unternehmensprogramms 
„Entgeltgleichheit fördern“ des BMFSFJ. Ausgezeichnet werden Unternehmen, die sich in besonderer
Weise für Entgeltgleichheit zwischen Frauen und Männern in ihrem Betrieb engagieren. Dabei richtet sich
der „German Equal Pay Award“ nicht nur an Unternehmen, die bereits geringe Entgeltunterschiede und
deutliche Fortschritte in diesem Bereich vorweisen können. Es werden auch Unternehmen mit innovativen
Ideen und Konzepten zur Umsetzung von Entgeltgleichheit ausgezeichnet.

 

Ab jetzt online bewerben

Unternehmen aller Größenklassen und Branchen mit Sitz in Deutschland können sich ab heute bis zum
30.5.2021 bewerben. Eine fachkundige Jury wird die Bewerbungen auswerten. Im September 2021 werden
die Siegerunternehmen des ersten „German Equal Pay Award“ offiziell mit einem Preis und einer
Urkunde durch Bundesfrauenministerin Franziska Giffey ausgezeichnet.

Das Online-Bewerbungsformular für die Teilnahme am Wettbewerb sowie alle weiteren Informationen
zum Thema Entgeltgleichheit stehen auf der Webseite www.entgeltgleichheit-fördern.de zur Verfügung.

 

Über das Unternehmensprogramm „Entgeltgleichheit fördern“

Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend hat das Unternehmensprogramm
„Entgeltgleichheit fördern. Unternehmen beraten, begleiten, stärken“ 2020 ins Leben gerufen, um
Unternehmen konkrete Unterstützung bei der Umsetzung des Entgelttransparenzgesetzes sowie des 
Entgeltgleichheitsgebotes zu geben. Zudem soll das Bewusstsein für die Chancen einer
geschlechtergerechten Entlohnung gefördert werden.

Zum Bundesprogramm gehören neben dem „German Equal Pay Award“ auch die Website
entgeltgleichheit-fördern.de mit Informationen, Anregungen und Ideen aus der Praxis, eine Servicestelle
für individuelle Beratungen sowie Unternehmensdialoge zum gemeinsamen Austausch von Ansätzen und
Hürden zwischen Betrieben. Das Programm ist auf drei Jahre angelegt und wird vom BMFSFJ gemeinsam
mit Ramboll Management Consulting und KPMG AG umgesetzt.

https://www.famrz.de/aktuelles/gesetzgebung.html
https://www.famrz.de/aktuelles/pressemitteilungen.html
http://www.entgeltgleichheit-fördern.de
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